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Curriculum vitae 

Geb. 1947 

 

Wissenschaftlicher Werdegang 

Studium Germanistik, Philosophie und Geschichte an der Universität Zürich 

Promotion an der Universität Zürich 

 

Aktuell 

Gymnasiallehrer an der Kantonsschule Beromünster für die Fächer Deutsch, Philosophie, 
Religionskunde und Ethik; Schweizer Lehrerfortbildner, Lehrauftrag an der Hochschule für 
Soziale Arbeit Luzern; Gastvorträge an Hochschulen und Volkshochschulen 

 

Dr. phil. Pirmin Meier 

 



 

Forschungsschwerpunkte 

Paracelsus, Mystik, Schweizer Literatur aller Epochen, Historische Volkskunde, Reinhold 
Schneider, Franz Anton Mesmer, Geschichte der Homosexualität 

 

Wichtigste Publikationen 

� Die Einsamkeit des Staatsgefangenen Micheli du Crest, Zürich – München 1999 

� Ich Bruder Klaus von Flüe, 2. Auflage Zürich 2000 (Neuauflage geplant) 

� Paracelus, Arzt und Prophet, . Auflage Zürich vergriffen, it. ru, chin. (in Vorbereitung) 

� Der Fall Federer (Pädophilen-Dokumentation), Zürich 2002 

� Mord, Philosophie und die Liebe der Männer, Das Leben von Franz Desgouttes und Heinrich 
Hössli,  Zürich, 3. Auflage 2001 

� Landschaft der Pilger, Geheimnisvolle Orte im Herzen der Schweiz, Luzern 2005 

� Zahlreiche kleinere Publikationen im Bereich der Volkskunde,  
z.B. Volkskunde des Zugersees 2009,  
Festschrift 200 Jahre Gebäudeversicherung LU (Feuer in der Volksfrömmigkeit, Geschichte 
der  Feuerwehr, Heilige Agatha, Grossbrände im Kanton LU usw.) 2010 

 

Auszeichnungen/Ehrungen/Preise 

1993: Bodensee-Literaturpreis der Stadt Überlingen für Paracelsus;  

2000: Jahrespreis der Stiftung für Abendländische Besinnung, Zürich 

2002: Aargauer Literaturpreis für das Gesamtwerk 

2008: Innerschweizer Literaturpreis 


